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     DIE DORFSCHELLE 

                                                                        

                                                                
Liebe Mitbürgerinnen,  
Liebe Mitbürger,  
 
 
dass der Herbst mittlerweile unausweichlich Einzug 
hält, merken wir nicht nur an der beginnenden 
Laubfärbung und den ersten fallenden Blätter, 
sondern auch am Wetter, das an den letzten Tagen 
kühler und windiger geworden ist. 
 
Anstehende Festlichkeiten in unserer Ortsgemeinde, 
wie am 28.10.2017 das Weinfest des Fördervereins 
des SV Reichenbach, den Martinsumzug am 
10.11.2017, den Weihnachtsmarkt am 02.12.2017 
und die Seniorenfeier der evangelischen 
Kirchengemeinde am 06.12.2017 lassen die düstere 
und triste Jahreszeit vergessen. 
Die Veranstalter freuen sich auf Ihren Besuch. 
 
An dieser Stelle möchte ich ein paar Tage nach dem 
Wahlsonntag die Gelegenheit wahrnehmen, einfach 
nur herzlichen „Dank“ an alle am Wahlsonntag 
eingesetzten Wahlhelferinnen und Wahlhelfer in 
unserer Ortsgemeinde auszusprechen. Sie alle haben 
sich mit ihrer Arbeit für die Allgemeinheit eingesetzt 
und maßgeblich dazu beigetragen, dass die Wahlen 
problemlos und korrekt durchgeführt werden 
konnten. Nochmals allerherzlichsten Dank für Eure 
geschätzte Mitarbeit. 
 
 
                                 Euer                   
                           Olaf Schmidt 
                      Ortsbürgermeister  
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Geburtstage: 
 
Die Ortsgemeinde gratuliert ganz herzlich allen 
Geburtstagskindern der Monate Oktober, November 
und Dezember 2017 zu Ihrem Geburtstag. 
Zum 80. Geburtstag und ab dem 85. Geburtstag wird 
Ihnen der Ortsbürgermeister oder sein Vertreter 
persönlich gratulieren.  
 
Hochzeitsjubiläum: 
 
Wir wünschen allen Jubilaren der Monate Oktober, 
November und Dezember 2017 zu Ihrem 
Hochzeitsjubiläum alles Gute und noch viele schöne 
gemeinsame Jahre. 
Ab der Goldenen Hochzeit und jeder weiteren 
Jubiläumshochzeit wird Ihnen der Ortsbürgermeister 
oder sein Vertreter persönlich gratulieren. 
 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist es der 
Ortsgemeinde nicht gestattet die Namen und 
Jubiläumsdaten im Gemeindeblatt zu veröffentlichen. 

       16.  Ausgabe 

   Oktober  2017 

 
Sprechstunden des Bürgermeisters: 
 
Die Sprechstunden des Ortsbürgermeisters finden 
dienstags, in der Zeit von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr im 
Gemeindebüro (ehemaliger Jugendraum) statt. 
 

      

 



 
 

Veranstaltungskalender 2018 

 
Der Ortsbürgermeister bittet alle Vertreter der  
Ortsvereine und der Kirchengemeinde sich  
am 05.11.2017 um 11.00 Uhr im Gemeindehaus  
einzufinden, um gemeinsam den  
Veranstaltungskalender 2018 für die Ortsgemeinde  
zu erstellen.  

 
 
Volkstrauertag 2017 
 
Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag mit Kranz- 
niederlegung findet am 19.11.2017 um 11.15 Uhr 
am Ehrenmal statt. 

 
 
 
Spende Sportverein Reichenbach an Ortsgemeinde 
 
Der erste Vorsitzende des SV Reichenbach Andreas Korn übergab einen Spendenbetrag in Höhe 
von 100 € an die Ortsgemeinde Reichenbach zur Anschaffung von Spielgeräten für den 
Spielplatz. Die Spende stammt aus dem Erlös eines Schätzspiels das beim diesjährigen 
Sportfest durchgeführt wurde. 
 
Die Ortsgemeinde bedankt sich ganz herzlich beim Sportverein Reichenbach für die 
Zuwendung. 

 
 
Spenden Spielplatzfest 2017 
 
Das diesjährige Spielplatzfest konnte mit Hilfe der Unterstützung vieler Sach- und 
Geldspenden auch in diesem Jahr wieder durchgeführt werden. 
Die Ortsgemeinde möchte sich, auch im Namen der Kinder, ganz herzlich bei den folgenden 
Sponsoren bedanken: 
 
Mc Donalds in Baumholder und Globus Handelshof in Idar-Oberstein/Weierbach 
 
Auch für die Spenden der Kuchen und den vielen freiwilligen Helfern, ohne die die 
Durchführung der Veranstaltung nicht möglich gewesen wäre, ist die Ortsgemeinde sehr 
dankbar. 
 
Der Erlös des Festes dient der weiteren Anschaffung von Spielgeräten für den Spielplatz. 

 
 
 
 
 

Veranstaltungen - IV. Quartal 2017 

14.10.2017   Drückjagd 
19.10.2017   Mitgliederversammlung  
                     Kulturgemeinschaft im Gemeindehaus 
28.10.2017   Weinfest Förderverein SV Reichenbach 
 
05.11.2017   Planung Veranstaltungskalender 2018 
                     im Gemeindehaus 
10.11.2017   Martinsumzug der Ortsgemeinde 
19.11.2017   Feierstunde zum Volkstrauertag 
                     am Ehrenmal 
 
02.12.2017   Weihnachtsmarkt am Kirchplatz 
06.12.2017   Seniorenfeier der ev. Kirchengemeinde 
                     im Gemeindehaus 
24.12.2017  Familiengottesdienst 
25.12.2017  Weihnachtsgottesdienst   
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Ortsgemeinde Rimsberg schließt sich den Westricher Nahetal-
gemeinden an 
 
Die Ortsgemeinde Rimsberg hat sich auch den Westricher Nahetalgemeinden (Frauenberg, 
Kronweiler, Nohen, Sonnenberg-Winnenberg und Reichenbach) angeschlossen. 
Ortsbürgermeister Wolfram Müller überbrachte diese Nachricht bei dem letzten Treffen im 
Monat August, die wohlwollend von allen Vertretern der benachbarten Ortsgemeinden 
aufgenommen wurde.  
Sinn dieser interkommunalen Zusammenarbeit ist weiterhin Aufgaben gemeinsam erfüllen zu 
können, welche die Leistungsfähigkeit einer einzelnen Gemeinde übersteigen würde. Es gilt 
aber auch aufgrund von eingeschränkten finanziellen Handlungsspielräumen innovative 
Lösungsansätze zu finden. Es wurde eine gemeinsame Prioritätenliste aufgestellt, in der die 
gegenseitige Unterstützung gemeinsamer kultureller Veranstaltungen, die Verbindung der 
Wanderwege, die Zusammenarbeit der Feuerwehren und die Förderung des Tourismus 
vordergründig von den einzelnen Ortsgemeinden zukünftig in Zusammenarbeit umgesetzt 
werden sollen.  
Für die bereits zurückliegenden Veranstaltungen in Frauenberg (Himmelfahrt/Vatertag), 
Reichenbach (Wander- und Museumstag) und Nohen (Kirmes) wurde ein Bustransfer zur 
Verfügung gestellt um die Veranstaltungen zu besuchen. Auch die Unterstützung von 
Reichenbacher Bürgern beim Vatertag in Frauenberg und dem Frühschoppenkonzert der 
Nahetalmusikanten bei der Kirmes in Reichenbach sind bereits erste erfolgreiche Projekte zur 
interkommunalen Zusammenarbeit der Westricher Nahetalgemeinden.  
  
Die betroffenen Ortsgemeinden weisen den Vorwurf aufgrund der Veröffentlichung eines 
Leserbriefes in der Nahe-Zeitung eines Reichenbacher Bürgers und Gemeinderatsmitglieds 
jedoch vehement zurück, die Zusammenarbeit zu nutzen, um diese „unter dem Label 
interkommunaler Zusammenarbeit der Westricher Nahetalgemeinden unter Windrädern“ zu 
beerdigen. Solche falschen Behauptungen sind einfach kontraproduktiv und nicht förderlich 
für eine gute Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden. 
 
 

Anschaffung einer Hüpfburg durch die Westricher Nahetalgemeinden 
 
Die Westricher Nahetalgemeinden haben sich bei ihrem letzten Treffen dazu entschlossen 
gemeinsam eine Hüpfburg anzuschaffen. Bisher war es immer problematisch die Hüpfburg der 
OIE, die allen Ortsgemeinden des Nationalpark-Landkreises Birkenfeld kostenlos zur Verfügung 
gestellt wurde, für Veranstaltungen zu bekommen, da diese oft vergeben war. Auf Vorschlag 
des ersten Beigeordneten der Ortsgemeinde Reichenbach Manfred Wahl wurde einstimmig der 
Anschaffung einer Hüpfburg zugestimmt, die allen Westricher Nahetalgemeinden an deren 
örtlichen Veranstaltungen den Kindern zur Verfügung stehen wird. 
Die Finanzierung der Hüpfburg soll über Sponsoren und Spenden erfolgen. 
Verbandsbürgermeister Alsfasser sagte  bereits den Ortsgemeinden Frauenberg und 
Reichenbach eine Zuwendung aus dem Bürgermeistertopf der Verbandsgemeinde in Höhe von 
600 € zu. 
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Gemeinsamer Bus zum Weihnachtsmarkt nach Kronweiler  
am 09. Dezember 2017 
 
 
Alle Reichenbacher Bürger sind zum Besuch des Weihnachtsmarktes in Kronweiler ganz 
herzlich eingeladen. 
 
Im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden Frauenberg, 
Kronweiler, Nohen, Rimsberg und Sonnenberg-Winnenberg (Westricher 
Nahetalgemeinden) wird es zum Weihnachtsmarkt  in Kronweiler am Samstag, den 
09.12.2017 einen Busfahrdienst geben.  
Der Weihnachtsmarkt findet auf dem Festplatz in Kronweiler statt.  
  
Die Abfahrzeiten mit dem Bus sind dem Aushangkasten und der Homepage der Ortsgemeinde 
zu entnehmen. 
 
Auf geht’s, liebe Reichenbacher, seid mit dabei und lasst uns gemeinsam neue Wege gehen! 
 
Die Westricher Nahetalgemeinden freuen sich auf eine rege Teilnahme. 
 

 
Sanierung Toilettenanlage und Eingangsbereich im Gemeindehaus 

 
Der Gemeinderat hat auf Empfehlung des Bauausschusses der Ortsgemeinde Reichenbach in 
der Gemeinderatssitzung am 31.08.2017 den Beschluss gefasst, den Toilettenbereich und den 
Eingangsbereich behindertengerecht umzubauen. 
 
Der von dem Planungsbüro Späth und Architekturbüro Horbach vorgelegte Planungsentwurf 
ergibt eine Kostenschätzung in Höhe von 159.500 € für die Baumaßnahme.  
Darin enthalten sind die Sanierung der Toilettenanlage, des Eingangsbereiches und der 
Aussenanlage. Eigenleistungen wurden bei der Kostenermittlung nicht berücksichtigt. Die 
Kostenermittlung dient der Beantragung von Fördermittel aus dem Investitionsstock des 
Landes Rheinland-Pfalz. Mit der Baumaßnahme darf grundsätzlich erst nach Zustellung der 
Bewilligung begonnen werden. Während der Baumaßnahme ist eine Nutzung des 
Gemeindehauses eingeschränkt möglich. 

 
 
Haus- und Straßensammlung des Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. 
 
Seit über 50 Jahren wird auch in unserer Ortsgemeinde für den Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. die Haus- und Straßensammlung durchgeführt. 
Die diesjährige Sammlung findet in der Zeit vom 31. Oktober bis 25. November 2017 statt, die 
vom Gesangverein „Eintracht“ Reichenbach durchgeführt wird. Die Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge setzt alle Mittel und Kräfte ein, um in den europäischen Staaten die 
Grabanlagen zu erhalten und in den mittel- und osteuropäischen Staaten für die gefallenen 
deutschen Soldaten und zivilen Kriegsopfer neue würdevolle Grabanlagen zu erbauen. Mit 
Ihrer Unterstützung wird es gelingen, die Opfer nicht zu vergessen, ihnen würdige Gräber zu 
geben und an diesen Gräbern zum Frieden zu mahnen.  
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Informationsveranstaltung „Gastfamilien gesucht“ –Eltern auf Zeit für 
unbegleitete minderjährige Flüchtlinge am 10.10.2017 in Herrstein 
 
Die Nationalpark-Verbandsgemeinde lädt am Dienstag, den 10. Oktober 2017 um 18.00 Uhr 
in den Wappensaal der Nationalpark-Verbandsgemeinde Herrstein zu der Infoveranstaltung 
„Gastfamilien gesucht“ ein. 
 
In der Veranstaltung geht es um die Aufnahme von ausländischen Kindern in Gastfamilien. 
Zu Gastkindern werden minderjährige Ausländer, die aufgrund der Abwesenheit der 
Sorgeberechtigten hier in Obhut genommen werden und den Wunsch äußern in einer 
Gastfamilie untergebracht zu werden. Die Jugendlichen sind in der Regel zwischen 14 und 18 
Jahren. 
 
Die Veranstaltung bietet allen interessierten Menschen 
 

• Informationen rund ums Thema Pflege 
• Informationen rund um das Thema Gastfamilien 
• Schildert rechtliche und zeitliche Abläufe 
• Aktuelle Gastfamilien erzählen von ihren gemachten Erfahrungen 

 
Interessierte sollten offen dafür sein, sich auf andere Kulturen, Religionen, Sitten und 
Gebräuche oder auch Essgewohnheiten einzustellen. Sie sollten sich außerdem mit Themen 
wie Fluchterfahrungen und Pubertät auseinandersetzen können, die/den Jugendlichen im 
Erlernen der deutschen Sprache unterstützen, ihr/ihm die Integration im neuen Umfeld 
ermöglichen und über mindestens ein freies Zimmer verfügen. Wünschenswert wären darüber 
hinaus ein Internetzugang und geeignete Kommunikationsmittel, mit denen die jungen 
Menschen Kontakt zu Angehörigen in ihrer Heimat halten können. 
 
Im Rahmen der Kontaktaufnahme zur Kinder-, Jugend- und Familienhilfe der Kreuznacher 
Diagonie können Interessierte ihren Aufnahmewunsch erklären und erste Informationen in 
Form einer Infomappe anfordern. Im nächsten Schritt wird bei einem Hausbesuch über die 
notwendigen Voraussetzungen gesprochen und die Unterbringungsmöglichkeiten abgeklärt. Die 
potentiellen Gasteltern können ihre Wünsche in Bezug auf Herkunft, Geschlecht, Alter und 
Religion des Gastkindes äußern und stellen für die weitere Überprüfung der Eignung 
verschiedene Dokumente zur Verfügung. 
 
Danach erfolgt nach Überprüfung der Eignung die Anerkennung durch das Jugendamt am 
Wohnort der Gastfamilie. Parallel zu diesem Vorgang wird in der Clearingstelle ein für diese 
Familie passendes Kind gesucht und in Form von mehreren Treffen mit der Familie und der 
neuen Situation vertraut gemacht.  
Verläuft diese Kennenlernphase auf beiden Seiten positiv und stimmt der Vormund des 
Kindes/Jugendlichen zu, steht einem Umzug des Kindes in die Gastfamilie nichts mehr im 
Wege. 
 
Aufgrund der besonderen pädagogischen Anforderungen erfolgt eine fachliche Beratung und 
Begleitung durch die Kinder-, Jugend- und Familienhilfe Kreuznacher Diakonie. Diese wird 
zwischen der Gastfamilie, allen Institutionen und dem Vormund koordinierend tätig. 
 
 
 

 
 

Die Dorfschelle                                                                                    Seite 5 



 
 
Gelbe Säcke und Säcke für Bioabfall 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
ich möchte Sie darauf hinweisen, dass die gelben Wertstoffsäcke und die Säcke für Bioabfall 
innerhalb meiner wöchentlichen Bürgersprechstunde, die jeden Dienstag von 18.30 Uhr bis 
20.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus stattfindet, erhältlich sind. 
 
Olaf Schmidt 
Ortsbürgermeister 
 

 
Verkauf der Heimatkalender 2018 des Nationalpark-Landkreises 
Birkenfeld in Reichenbach 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
sollten Sie Interesse am Kauf der neuen Heimatkalender haben, so können Sie diese innerhalb 
meiner wöchentlichen Bürgersprechstunde, die jeden Dienstag von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus stattfindet, ab Mitte November 2017 erwerben. 
 
Olaf Schmidt 
Ortsbürgermeister 
 

 
Mitteilung der Reichenbacher Jagdgenossenschaft 
 
Am Samstag, den 14. Oktober 2017 findet eine Drückjagd auf der Reichenbacher Gemarkung 
statt. Die ortsansässigen Jäger weisen die Reichenbacher Bürger auf die damit verbundenen 
Beeinträchtigungen hin. 
 

 

Instandsetzungsmaßnahme „Schulstraße“ 
 
Mitte Oktober sollen die Straßenschäden in der „Schulstraße“ beseitigt werden. 
Die Ortsgemeinde bittet Anlieger und Besucher um Verständnis während der 
Instandsetzungsmaßnahme. 

 
 

Martinsumzug 2017 der Ortsgemeinde 
 
Der diesjährige Martinsumzug findet am Freitag, den 10.11.2017 statt.  
Treffpunkt ist um 18.00 Uhr für alle Kinder und deren Eltern am Gemeindehaus. Anschließend 
werden im Gemeindehaus Weckmänner bzw. Martinsbrezeln an die Kinder ausgeteilt. Bei 
Würstchen, kalten und warmen Getränken ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt.  
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Unerlaubte Entsorgung von Grünschnitt am Gemeindehaus 
 
Es wurde in letzter Zeit mehrmals festgestellt, dass hinter dem Gemeindehaus Grüngut 
entsorgt wurde. Dies stellt eine Ordnungswidrigkeit dar. Die Ortsgemeinde weist darauf hin, 
dass das Grüngut und die Gartenabfälle bei der Grüngutannahmestelle Leonhard von Anfang 
April bis Ende Oktober täglich außer an Sonn- und Feiertagen zu entsorgen sind. 
Die Ortsgemeinde behält sich vor Strafanzeige zu stellen. 
 
 

Gerd Dunkel verlässt den Gemeinderat 
 
Das Ratsmitglied Gerd Dunkel hat überraschend aus persönlichen Gründen sein Mandat im 
Gemeinderat niedergelegt. Gerd Dunkel kam bei den letzten Kommunalwahlen im Jahre 2014 
mit 90 Stimmen als Nachrücker in den Gemeinderat, dem er bereits seit Juli 2012 angehörte.  
 
Als Nachrücker für Gerd Dunkel folgte jetzt mit nur 18 Stimmen Thomas Valdzius in den 
Gemeinderat. Er wurde in der Ratssitzung am 31.08.2017 von Ortsbürgermeister Schmidt mit 
dem Hinweis auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Pflichten als Ratsmitglied verpflichtet. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 Homepage der Ortsgemeinde 
 

  Aktuelles über unsere Ortsgemeinde finden Sie auch 

auf unserer Homepage unter www.reichenbach-

nahe.de und www.reichenbach-nahe.eu. 

Administrativ wird diese Homepage von unserem 

Ratsmitglied Christian Simon verwaltet.  

  Die Vereine werden gebeten ihre Seite immer auf 

dem aktuellsten Stand zu halten bzw. Berichte und 

Bilder an unseren Administrator Christian Simon 

weiterzuleiten. 

 
Abfuhrkalender IV. Quartal 2017 

 
 
09.10.2017    Gelber Sack 
16.10.2017    Hausmüll 
23.10.2017    Altpapier 
28.10.2017    Problemabfälle 
(ehem. Dreschplatz 14.30 – 15.00 Uhr) 
28.10.2017    Hausmüll 
 
06.11.2017    Gelber Sack 
13.11.2017    Hausmüll 
20.11.2017    Altpapier 
27.11.2017    Hausmüll 
 
04.12.2017    Gelber Sack 
11.12.2017    Hausmüll 
18.12.2017    Altpapier 
23.12.2017    Hausmüll 
 
 
(Alle Angaben ohne Gewähr) 
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